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Zur Tagesgeschichte
Landtag Berlin den 22 November

In der sechsten Sitzung des Hauses der Abgeordneten
wurde nach Erledigung von Wahlprüfungen über die
folgende von dem Abg Dr Winvlhorst Meppen einge

I brachte Interpellation verhandelt
Durch die mit Ministerialschreiben vom 15 d M

dem Hause der Abgeordneten mitgetheilten Allerhöchsten
Verfügungen vom 9 November d I ist der General
Feldmarschall Graf v Roon als Präsident des Staats
MlNisteriums entlassen der Reichskanzler Fürst von Bis
marck zum Präsidenten und der Finanz Minister Camp
hausen zum Vice Präsidenten des Staats Ministeriums er
nanur Eine Mittheilung über die sachliche Bedeutung
dieser Minister Veränderung insbesondere auch darüber wie
der Wirkungskreis ves Präsidenten und des neu geschaffenen
Vice Präsidenten des Staats Ministerii zu einander und
gegenüber dem Staats Ministerium festgesetzt worden ist
bis dahin an die beiden Häujer des Landtags nicht gelangt
Eine nähere Auskunft in dieser Beziehung erscheint aber
wünschenswerth im Hinblick auf die Frage der verfassungs
mäßigen Ministeroerantioortlichkeit sogar geboten

Ich erlaube mir deshalb an die Königliche Staats
regierung die Anfrage zu richten

Was ist über die Abgrenzung des Wirkungskreises
des Präsidenten und des neu geschaffenen Vice Prä
fiventen des Staats Ministerii zu einander und gegenüber
dem Staats Ministerium festgesetzt

Nachdem der Interpellant diesen Gegenstand als einen
eminent wichtigen der Regelung durch Gesetze betreffend
die Organisation und die Verantwortlichkeit des Staats
Ministerium dringend bedürftigen Gegenstand bezeichnet
Halle entarte der Vice Prästvent des Staats Ministeriums
diese Auffassung eines internen Vorganges im Schooße
di Staals Ministeriums der die Land Vertretung nur
dann näher angehe wenn dadurch die Beziehungen zwischen
Hr und dem Staate Ministerium alterirl würden als eine
ZUusion da der kollegialische Charakter des Staats Mi
nisterrams durch den Wechsel in dem Vorsitz desselben nicht
verändert sei Aas den Antrag des Interpellanten trat
das Haus in eine Diskussion über den Gegenstand ein
Der Wce Präsident des Staats Ministeriums wiederholte
am Schlüsse der Diskussion noch einmal seine vorhin abge
gebene Erklärung und betonte daß das Ministerium im
Ganzen für seine Gesammtpolitik verantwortlich sei

Berlin 23 November Auch heute ist in dem Be
finden Sr Maj des Kaisers allmähliche Besserung zu
konstatiren

Der Verfassungsausschuß des Bundesraths hat
sich dahin entschieden die Reichstagswahllisten nicht eher
auslegen zu lassen als bis der Tag der Wahl angesetzt
und bestimmt sei

Die erste Theatervorstellung welche die Herren
vom Centrum in dieser Wintersaison zu geben beabsichtigen
ist heute im Abgeordnetenhause jedoch ohne Effect abgespielt

worden Die Vorstellung trug den Character einer Bur
leske der es aber leider an Witz und Humor fehlte denn
die Scherze des Herrn Windthorst standen kaum auf dem
Niveau der feineren Posse sie erinnerten mehr an den
Clown der in den Thierreiterbuden das Publikum amüsirt
Herr Windlhorst weiß natürlich recht gut daß in der Col
legialversassung des preußischen Staatsministeriums durch
die Wiederübernahme des Präsidiums seitens des Reichs
kanzlers nicht das mindeste geändert ist und daß dcr über
ragende Einfluß BiSmarcks heute wie früher auf der Be
deutung feiner Persönlichkeit und der Größe seiner politi
schen Leistungen beruht Aber es mußte doch die Gelegen
heit benutzt werden um die Collegen des Ministerpräsiden
ten auf der einen nnd die Liberalen auf der anderen Seite
ein wenig zu Hetzen Herr Windthorst versäumte denn auch
nicht die Liberalen als ministerielle Parteien zu bezeichnen
und die preußischen Minister die Untergebenen die Reichs
minister die vortragenden Räthe des Fürsten Bismarck zu
nennen Herr Camphausen fertigte den Interpellanten so
ab wie er es verdiente nämlich mit ein paar vornehmen
Worten Braun Waltenburg und Virchow geißelten die
Heuchrlei der lediglich auf Zeitungsartikeln basirenden In
terpellation und der letztere ersuchte die Herren vom Cen
trum das Haus nicht allzusehr mit ihren vortrefflichen Vor
schlägen zu überschwemmen Bekanntlich ist inzwischen schon
wieder ein Äntrag von Schröder Lippstadt eingelaufen der
die preußische Regierung auffordert ihre Bevollmächtigten
im Bundesrath für die Diäten stimmen zu lassen Uedri
gens scheint da Gedächtniß bei Herrn Windlhorst seine
frühere Schärfe etwas eingebüßt zu haben Die schönsten
Schlagwörter welche die Presse seiner Partei jede Woche
in Leitartikeln verarbeitet z B der Großvezir der Ma
jordomus der Gott sei bei uns in Varzin der Nebu
cadnezar Nero und Diocletian fehlten ihm heute

Georg V und Heinrichs Unter dieser Ueber
schrift bringt das Deutsche Wochenblatt Folgendes Die
Anwesenheit des Königs Georg in Paris ist ihrer Zeit
wenig beachtet worden Er hat den Marschall Mac Ma
hon nicht gesprochen Seine politische Thätigkeit bestand
in der Verkeilung einiger Orden deren Abnehmer trotz
ihrer bescheidenen CourSnotirung namentlich Journalisten
waren Der Besuch der französischen Hauptstadt Seitens
des Königs fiel in die Tage an welchen der Weizen der
Restauration in voller Blüthe stand König Georg hatte
Gelegenheit sich über den Grafen Chambord sehr günstig
auszusprechen Zwischen den beiden Prätendenten besteht
seit ihrer Kindheit ein gewisses geistiges Band Die Köni
gin Friederike von Hannover hatte den Wunsch die Erzie
hung ihres Sohnes dem bekannten Legitimisten Chateau
briand mit dem sie in Berlin als Herzogin von Cumber
land intim geworden anzuvertrauen und knüpfte an die Be

ziehungen desselben zu den Bourbons einige Hoffnungen
in Betreff künftiger guter Freundschaft zwischen den beiden
Königsknaben Sie korrespondirte dieserhalb mit Chateau
briand in einem Briefe vom 12 Mai 1821 vermuthlich
in Erwiderung einer Aussprache Chateaubnands über dessen
originelle Gedanken in Bezug auf die Erziehung des Her
zogs ron Bordeaux schreibt die damalige Herzogin Der
Erziehungkplan müsse durchaus ins Leben treten Georg
und Heinrich V müssen gute Freunde und Alliirte wer
den Diese weiland Allianz Hossnungen gewinnen noch
besondere Bedeutung dadurch daß damals projektirt war
die Prinzessin Viktoria mit ihrem Vetter Georg zu ver
mählen Die Phantasien denen König Georg sich wäh
rend seines neulichen pariser Besuchs hingegeben haben mag
sind nunmehr dem reichen Kronschatz von Welsenträumen
anheimgefallen

Stettin 22 November Die Panzerfregatte Bo
russia is heute Nachmittag glücklich vom Stapel gelaufen
Der Ablauf war ruhig und elegant Der Tanf prnch mit
welchem die Frau Kronprinzessin das Schiff weihete lautet

Es ist Preußens eiserne Wehr welcher unser deutsches
Vaterland seine wiedergewonnene Einheit und Größe ver
dankt Das erste Schiff welches das geeinte Deutschland
von deutscher Werft in Eisen gekleidet zum Schutze deutscher
Macht in die Meere sendet taufe ich darum auf allerhöch
sten Befehl Sr Majestät des Kaisers und Königs auf den
Namen Pieußen Möge es diesem Namen Ehre machen
alle Zeit und mögen trotz Sturm und Wetter seine Fahrten
stets zu glücklichem Ziele führen Bei dem nun folgenden
Diner brachte der Kronprinz einen Toast auf die deutsche
Marine aus

Wien 22 November Wie aus hiesigen diplomati
schen Kreisen verlautet lätte da englische Kabinet der spa
nischen Regierung gegenüber erklärt die von letzterer zuge
sagte Genugthuung in der Angelegenheit des Virginius
erst abwarten zu wollen bevor dasselbe entscheidende Be
schlüsse fassen werde

St Gallen 21 November Der große Rath von
St Gallen hat den Gesetzvorschlag nach welchen Geistliche
die konfessionellen Unfrieden stiften und ihr Amt zu politi
schen Zwecken mißbrauchen mit einer Geldbuße bis zu
1WV Frcs oder Gefängniß bis zu einem Jahre im
Rückfalle aber mit temporärer oder gänzlicher Amtseinstel
lung bestraft werden sollen mit Majorität für erheblich
erklärt und denselben an eine Spezialkommission zur wei
teren Berichterstattung und zur Stellung weiterer Anträge
noch im Laufe der gegenwärtigen Session überwiesen

Paris 21 Nov Eine Majorität von 68 Stimmen
hat die Verlängerung der Gewalten des MarschaUs Mac
Mahon ausgesprochen welche am 24 Mai mit einer Ma
jorität von nur 1 i Stimmen proklamirt worden war Die
nicht abgegebenen Stimmen gehören dem Präsidenten der
französischen Nationalversammlung Hrn Büffet dem ab
wesenden General Chanzh sieben Legitimisten und einigen

Joseph
Ein Erzählung aus unvergeßner Zeit

Von A Rode
15 FortsetzungGott sei gelobt daß Sie da sind Herr Baron,
antwortete der Gärtnerbursche in überstürzender Eile ein
zroßes Unglück muß geschehen sein vor einer Weite kamen
drei vorneyme Reiter in den Hof gesprengt zwei davon
waren gesund und schwangen sich blitzschnell von den halb
todten Pferden aber der dritte war schwer verwundet und
bleich wie der Tod Sie trugen ihn ins Haus und der
Oberverwalter schickt mich eben zum Dorfchirurgen Der
Kranke liegt im Gartenhaus neben dem Arbeitszimmer des
Herrn Baron und die Wirthschaften legt ihm nasse Lein
tücher auf die verwundete Schulter doch sieht er aus
als ob er die Nacht nicht überleben könne Sie sagen es
sei der beste Freund des gnädigen Herrn und nennen ihn
Baron Horn wie ich gehört habe Gott sei gelobt daß
Sie da sind die beiden anderen Offiziere warten noch auf
frische Pferde aus den Ställen Es soll eine Schlacht ge
schlagen sein und die Offiziere sind auf der Flucht vor den
Franzosen

Heinrich hörte schon längst nichts mehr bei Nennung
des Namens Horn war er vom Pferde gesprungen jetzt
warf er Joseph den Zügel seines Rosses zu

Du stehst mir mit dem Leben für die Pferde Bur
sche in zehn Minuten bin ich zurück um Mitternacht müs
sen wir in N sein, rief er in höchster Erregung seinem
Gegteiter zu und war im Augenblick hinter den Bäumen
verschwunden

Der Gärtnerbursche lief spornstreichs fort um ärztliche

Hülfe zu holen
Heinrich v Braun durchflog den Raum bis zu der

nach außen führenden Thür des Gartenzimmers in welchem
der Kranke lag sie war von innen verschlossen doch ver

nahm er deutlich das Stöhnen des verwundeten Freundes
Er sprang jetzt über den Hof an den bereits gesattelten
Pferden der beiden flüchtigen Offiziere vorbei und bettat
sein Wohnzimmer wo ein Tisch mit Flaschen Gläsern
und Eßwaaren die Reste einer eiligst eingenommenen Mahl
zeit zeigte

Die beiden unverwundeten preußischen Offiziere traten
ihm jetzt aus der Thür des Krankenzimmers in höchster Hast
entgegen

Wir übergeben Ihnen einen verwundeten Kameraden

Ihren Freund Herr Baron, redete ihn der eine an den
Herrn des Hauses erkennend Eine Fortsetzung seiner
Reise diese Nacht wäre sein sicherer Tod Die Kugel eines
französischen Jägers hat ihn übel zugerichtet mögen Sie
nie ein Gleiches erleben wie es unsere Augen gesehen
haben Gott lohne Ihnen Ihre Gastfreundschaft

Ein kurzer flüchtiger Händedruck und die beiden Offi
ziere waren durch die offenstehende Thür verschwunden und
sprengten bald darauf dacon

Heinrich war in das anstoßende Gartenzimmer getre
ten Gustav v Horn lag bleich entstellt und blutbedeckt
auf einem improvisirten Lager Er erkannte den Freund
als dieser ergriffen an das Lager trat und seine Hand
erfaßte

Die Satanskerle mit ihrem gelben Eorsen an der
Spitze haben uns gut zugerichtet, rief er mit krampfhaften
Galgenhumor Den Prinzen Louis haben sie todtgeschossen
der König ist geflohen die Armee vernichtet und mir
haben sie zum Andenken ein Stück Blei zurückgelassen groß
genug um eS sobald nicht los zu werden Reich mir ein
GlaS Wein Heinrich damit wir auf den Sieg trinken kön
nen Kamerad haha, hohnlachte er fieberhaft das ist
ein Wiedersehen alter Junge, und reichte Heinrich wieder
holt die Hand

Sei ruhig Freund der Arzt wird gleich kommen eS
wird Dir die nöthige Hülfe werden jetzt muß ich fort

aber morgen pflege ich Dich Kamerad nur jetzt laß mich
los um Gottcswillen laß mich, rief er in voller Angst
als der Kranke krampfhaft seine Hand festhielt laß mich
mehr als mein Leben steht auf dem Spiele

Sorgt für ihn, sagte er kurz zu der Umgebung des
Kranken er ist mein Freund und mir theuer, dann eilte
er von dannen

Da mit einemmale war es Traum oder Wirklich
keit ertönten laute dröhnende Hufschläge in großer
Anzahl und raschem Galopp auf dem Gutshofe und schall
ten wie Posaunen deS Weltgerichts in Heinrichs Ohren
ein Augenblick und die Thüre wurde aufgerissen und ein
französischer Offizier die Pistole drohend in der Hand hal
tend stand im Zimmer

Halt hier geblieben oder ich schieße schrie der
Franzose den Baron an hier geblieben, wiederholte er
zornig als der Hausherr die entgegengehaltene Pistole nicht
achtend den Haufen seiner Begleiter durchbrechen wollte
Der junge Mann fühlte sich ergriffen und festgehalten

Was ist Ihr Begehr mein Herr, frug er jetzt in
französischer Sprache und sich sammelnd um nothgedrungen
Rede zu stehen

Der König von Preußen hat die Richtung hierher
genommen als er Erfurt gestern verlassen hat kennen Sie
seinen Aufenthalt mein Herr Er hat dieses Thal durch
schnitten doch ist die Spur verloren Sie haben Gäste
frug er mißtrauisch auf die Flaschen und Gläser auf dem
Tische zeigend

Mein Haus hat nicht die Ehre den unglücklichen Kö
nig zu beherrbergen suchen Sie wo es Ihnen beliebt nur
lassen Sie mich hinaus ich bin verloren wenn Sie mich
zurückhalten

Nicht von der Stelle bis wir Haus und Hof durch
sucht haben Ihr Benehmen ist verdächtig Ihr steht mir
für den Gefangenen, wandte sich der Offizier an seine

Leute Forts folgt



2V Bonapartisten an Die Legitimisten haben in einem
im Univers veröffentlichten Schreiben den Grund ihrer
Enthaltung dargelegt sie wollten sich von dem Standpunkt
ihres Königs nicht trennen Univers qualifizirt die neue
Regierung als eine erheblich vermehrte neue Auflage des
24 Mai eine bei Weitem mehr denn constitutionelle Mon
archie Im Uebrigen sei durch das Votum nur die Unbe
ständigkeit bestätigt worden und wenn das Resultat jener
Nacht aus dieser Unbeständigkeit heraustreten werde wür
den die Chancen für das definitive Uebel für den Cäsaris
mus sein Trotzdem biete das Blatt dem Marschall die
Unterstützung der Klerikalen bedingungsweise an indem
es sagt

Der Marschall Mac Mahon ist nicht zum König er
nannt worden aber er ist es in Wirklichkeit Hoffen wir
daß er fortfahren wird ein Christ zu sein Ein König von
Frankreich muß für die Freiheit der Kirche Sorge tragen
für die Sicherheit des Papstes wachen und die unterdrückte
Gerechtigkeit beschützen

Die meisten auswärtigen Blätter stimmen darin über
ein daß wenn auch die Bonapartisten eine eclatante Nie
derlage erlitten dieselbe sich durch den Vortheil ausgleiche
daß die Partei zum ersten Male wieder geschlossen vor dem
Lande aufgetreten sei und gleichsam die Candidatur des
Kaiserreichs feierlich wieder iufzenirt habe

Paris 21 November Der Unterrichts Minister
Batbie hat zur Feier der Verlängerung der Amtsgewalt
Mac Mahous angeordnet daß am 24 d an welchem Tage
das betreffende Gesetz im osficiellen Blatt erscheint alle
Schulen Frankreichs geschlossen werden

Die auswärtigen Botschafter und Gesandten haben
gewünscht dem Präsidenten Mac Mahon ihren Glückwunsch
aussprechen zu dürfen und werden am Montag von dem
selben empfangen Der französische Botschafter in Berlin
Vicomte de Goutant Biron kehrt Mittwoch auf seinen
Posten in Berlin zurück

Prozeß Bazaiue
Trianon 2l November Heute wurde Jules Favre

als Zeuge vernommen wobei u A folgende Auslassung
desselben einen lebhaften Eindruck hervorrief Jules Favre
deponirte über seine Unterhandlung mit dem Fürsten Bis
marck in Ferneres nnv erwähnte Fürst Bismarck habe ihn
gefragt ob er denn auch des Gehorsams des Marschall
Bazaine gegenüber der Regierung der nationalen Verthei
digung vollkommen sicher sei und als er sich über diese
Frage gewundert habe der Fürst hinzugefügt er habe guten
Grund zu der Annahme daß Marschall Bazaine nicht für
die Regierung der nationalen Vertheidigung sei

New Uork 2l Nov In Washington fand heute
ein Ministerrath statt Es herrschte die Ansicht vor daß
es in der Virginiussrage ohne Krieg zu einer den Vereinig
ten Staaten annehmbaren Vereinbarung kommen werde
Präsident Grant ist für Bewilligung eines der spanischen
Regierung zur Leistung der erforderlichen Genugthuung zu
gestattenden Aufschubs und verlangt man solle Rücksicht
nehmen auf den Umstand daß es Spanien unmöglich sei
sich zur Zeit genügende Informationen über den den Ver
einigten Staaten angethanen Schimpf zu verschaffen um
alsbald gebührende Satissaction zu leisten Die Marine
verwaltung ist in Stand gesetzt binnen Monatsfrist 2V
Kriegsschiffe gegen Kuba auskaufen zu lassen

AaS Halle und Umgegend
24 November

Trotz des Gastspieles der Leipziger und Dresdener
Künstler war der Saal des Volksschulgebäudes am vorigen
Freitag doch gefüllt Das Concert des Haßlerschen Vereines
hatte durch die übrigen Kunstgenüsse die der Stadt geboten
waren an Anziehungskraft nichts eingebüßt Wer das Con
cert besucht hat wird seine Wahl nicht bereut haben

Die Friedens Quverture von Reinecke welche das
Concert eröffnete wurde von der Büchnerschen Capelle vor
trefflich executirt und vom Publikum mit stürmischem Bei
fall aufgenommen Sinnreich sind darin am Schluß zwei
Motive in einander verwebt das Händelsche Tochter Zions
freue dich und der Choral Nun danket alle Gott In
der Beethovenschen Phantasie für Pianoforte Chor und
Orchester war das Zusammenwirken von Clavier meisterhaft
gespielt von Fräulein Breidenstein Orchester das äußerst
exact eingriff und t5hor der mit hinreißender Frische und
Wärme sang ein äußerst wohlthuendes

Den Eindruck den Händels Acis und Galatea auf
mich machte war von der Art daß sich mein Interesse von
Nummer zu Nummer steigerte und obwohl Händelsche
Musik sich nicht gerade lakonischer Kürze befleißigt ich doch
nicht müde wurde den so originellen und characteristischen
Tönen dieser herrlichen Composition von Ansang bis zu
Ende mit wahrem Entzücken zu lauscheil Alle Kräfte wirk
ten aufs Beste zusammen um den Gehalt des Werkes zu
seiner vollen Wirkung kommen zu lassen Acis und Galatea
Frl Breidenstein und Herr Müller durch ihren lieblichen

Gesang Polyphem Herr Ehrke durch wirklich cyklopenhaste
Stimmmittel höchst drollig war sein Liebeslied O rosig
wie die Psirsche O süßer als die Kirsche der Chor durch
alle Vorzüge die ein Chor haben kann das Orchester durch
zarte wie kräftige Begleitung je nachdem es angemessen war
endlich auch die beiden Damen aus dem Verein welche sich
in die Rolle des Dämon getheilt hatten

Der Kaiserliche Ober Post Direktor Herr Braune
ist von S Maj dem Kaiser und König zum Geheimen
Rath ernannt worden

Bei der am Sonnabend stattgefundenen Wahl des
ersten Bezirks der dritten Abtheilung wurde H rr Dr
Opel zum Stadtverordneten erwählt

Auch der gestrige Sonntag der Erinnerung an die
Verstorbenen geweiht ging nicht vorüber ohne daß nicht
i f den Straßen und Plätzen der Stadt jenes wüste Trei
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ben und Tosen noch in später Stunde der Nacht bemerkt
worden wäre wie es leider auch bei uns immer mehr und
mehr zur Unsitte zu werden scheint Welch ein Contrast
auf der einen Seite stätes energisches Ringen nach den
höchsten Gütern der Menschheit nach Befreiung von jedem
Druck der Geister nach Erlösung von den Fesseln der Ver
dummung und des Aberglaubens nach wahrer humanisti
scher Bildung auf der andern Zunahme sitllicher Ver
wilderung Verschwinden pietätvoller Hingabe an das was
jedem fühlenden Menschen lieb und werth ist eine Verkom
menheit des Gemüths die erschreckend ist

Die für vergangene Woche angekündigte erste Auf

führung des reizenden Mofer schen Lustspiels Der Ele
phant konnte wegen Erkrankung von Fräul Schulhoff lei
der nicht stattfinden Sei es uns gestattet auf das sehr
beachtenswerthe Stück das bereits an vielen Bühnen reichen
Erfolg davontrug und nunmehr heute zum ersten Male
im Stadttheater in Scene gehen wird nochmals aufmerksam
zu machen

Als eine zur guten Stunde kommende Publikation
erschien soeben bei C E M Pfeffer hier Nr 1 der Mit
theilungen des evangelischen Vereins in der Provinz Sach
sen Die Broschüre enthält die Verhandlungen der freien
kirchlichen Versammlung zu Halle am 2V und 21 October
1873 nebst Programm Wahlaufruf uno einem Nachworte
res Vorstandes Preis 3 Sgr

Die Direction der Halle Sorau Gubner Bahn
erläßt eine Bekanntmachung wonach der Nachmittags von
hier abgehende Schnellzug ang wiesen ist in Delitzsch die
Ankunft des Leipziger Perfonenznges welche eigentlich 2 Uhr
1V Minuten zu erfolgen hat äußersten Falles bis 2 Uhr
26 Minuten zu erwarten

Theater in Halle
Der Sächsische Büß und Bettag war unserem

theaterlustigen Publikum ein Tag des Genusses denn er
brachte ihm ein doppeltes hochinteressantes Gastspiel im
alten Theater gastirte Herr vr Hugo Müller Director
des Residenz Theaters in Dresden mit seinem erlesenen
Operetten und Lustspiel Personal in kleinen Stücken mit
ausgezeichnetem Zusammenspiel im neuen Theater Mit
glieder der Leipziger Bühne unter Führung des Herrn
Ober Regisseur Grans in Grillparzer s Medea Dem
Publikum blieb am Freitage die Wahl sich zu amüsiren an
der schönen Galathee zehn Mädchen in Uniform im
Wartesalon I Klasse vom Dichter und seiner Gemahlin
musterhaft wiedergegeben oder sich erschüttern zu lassen
von der dämonenhaften Leidenschaft der kolchischen Zauberin
Mancher unter ihnen auch ich zog das Letztere vor um
sich wieder einmal zu erquicken an Grillparzers goldenen
schwunghaften Versen an seiner mächtigen oft charakte
ristischen Rhetorik und zu reflectiren über die Art
seiner dramatischen Wirkungen

Wer Interesse an diesem Referate hat dem ist wohl
jedenfalls auch der Medeenstoff in seinen Grundzügen
bekannt und gegenwärtig Ebenso dürfte eS sein daß die
Grillparzer schz Medea das Schlußstück einer Art von
Trilogie ist Das goldene Vließ am 26 und 27 März
1821 zuerst in Wien aufgeführt deren einzelne Stücke
heißen Der Gastfreund Die Argonauten Medea

Das Mißliche des Medeastoffes hat Grillparier nicht
überwunden welche Mühe er auch unter sicherer Leitung
seines Genius angewandt die einzelnen Gestalten zu
charakterisiren zu vertiefen Die Zauberin Medea
wie wir sie vor uns sehen die wilde Leidenschaft in ihrer
tiefsten Tiefe aufwühlend die mit Ausnahme weniger
Momente nur düster unheimlich uns entgegentritt flößt
nur Grauen ein nicht Mitleid hat für unser Empfinden
nichts Menschliches nichts Wahres Mir wenigstens wider
steht diese Medea mit ihrem Hexenkcam ebenso sehr wie
der feige undankbare Jason Ist sie nicht die Drach m
königin wie Jason sie darstellt die er am besten todt
geschlagen hätte ist sie nur das unglückliche verstoßene
Weib warum bleibt sie nicht in dieser menschlichen Sphäre
warum umgürtet sie sich mit Zauberschleiern und goldenem
Vließe Sie wätst übermenschlich zum Dämon Jason
sinkt vor ihr zum Barbaren herab Kreon erscheint als
pfiffiger Gauner

Der Leser wird verstehen weshalb im Eingange die
Reflexion der Erquickung beigesellt wurde

Das Zusammenspiel der Leipziger Gäste war ein
exactes und gerundetes wie wir es jetzt auch im Stadt
theater in dergleichen Stücken zu finden gewohnt sind

Die Rolle der Medea ist leicht oder schwer die
schauspielerische Begabung wird sich mü der Anwendung
der gegebenen Mittel auf die Ausprägung der verschiedenen
Phasen der Leidenschaft begnügen u d auch damit schon
entschiedenen Beifall finden das wahre Küustlerthum aber
wird aus den vorhandenen Elementen ein schönes wohl
vermitteltes Ganze schaffen wird das Maß des Schöaen
fest im Auge behalten vielleicht die Menge weniger hin
reißen aber tiefere Wirkungen erzielen Diese wahre
Künstlerschaft bewährte Fräulein Suhrlandt als Medea

De Künstlerin brachte nicht allein das Dämonische
der Rolle zu vollem Ausdruck mit ihrem wunderbar
passenden Organ nicht allein den gewaltigen Ausdruck
tiefster Leidenschaft sondern auch die sanfteren Partieen
da sie nichts ist als das liebend sich dahingeb nde Weib
die sorgende Mutter da die Erinnerung an die schöbe
Vergangenheit sie beherrscht Sie gab ein ganzes volles
Bild und deshalb war ihre Medea von so imponirenden
nachhaltigen Eindruck

Der Jason ist eine in so hohem Grade undankbare
Rolle daß wohl kein Darsteller von Helden und Liebhabern
sich viel aus ihr machen kann er ist so schwankend und
wanielmüthig daß er der Figur der Medea gegenüber bei
nahe erbärmlich dasteht Herr GranS ist bei unsern
Kunstfreunden längst als vortrefflicher Darsteller aus der

Weimarischen Schule bekannt namentlich ist er ja im
Vortrage Meister ein Vorzug auf den die jüngern Bühnen
mitglieder immer weniger Gewicht zu legen scheinen

Eine hehre liebliche Erscheinung der wilden Barbarin
gegenüber war die Krensa des Fräulein Schendler eine
junge Künstlerin die in dem Ensemble der Leipziger Bühne
in Bezug auf Bildung des Organs Vortrag und Spiel
ganz bedeutende Fortschritte gemacht hat Sie traf den
Grundton der Rolle vollständig richtig sprach die schönen
Verse correct und wohliönenv ihr Spiel zeigte die Königs
tochter als ein Wesen voll Anmuth und zarter Weiblichkeit

Fräulein Birnbaum scheint für die Tragödin große
Befähigung zu besitzen sie spielte die wilde Gora in
großem Style ihr Vortrag war von hohem poetischen
Schwung ihre ganze Darstellung charakteristisch und von
dämonischer Kraft

Herr Stürmer repräsentirte und sprach die Partie
deS Kr on nach allen Richtungen hin vortrefflich Herr
Gitt endlich verdient für den eindrucksvollen Vortrag des
Verbannungsurtheils uneingeschränktes Lob

Der Totaleindruck der Aufführung war ein durchaus
wü d ger unverg ßlicher

Die Ausführung von Mozart s Requiem
Noch erfüllt von den Tönen der herrlichsten Musik

die uns die Singakademie in so lebendiger und besonders
in so sauberer Aufführung geboren wollen wir nur der
geschickten Leitung und allen Mitwirkenden unsern Dank
aussprechen Wir freuen uuS von unserm Halleschen Or
chester rühmen zu können daß es trotz seiner jetzigen miß
lichen Lage unter guter Führung so braves leisten konnte
Der wohloorbereitete Chor war seiner Ausgabe durchweg
gewachsen doch möchten wir unter seinen mannigfaltigen
Leistungen für diesmal dem die Krone geben
dessen majestätischer Schritt und wechselnde Schattirungen
den nachhaltigsten Eindruck hervorbrachten Von den So
listen sind uns die Leistungen der drei hiesigen ja wohl be
kannt Sie blieben auch diesmal hinter dem Lobe nicht
zurück welches ihre Gesangskunst bei früheren Gelegenheiten
erworben hatte Fr Hüfner Harken hat eine gewaltige
und dabei ungemein ansprechende Stimme wir wünschten
sie recht bald von neuem in einer selbständigen Partie be
wundern zu können Doch wuß e sie sich zu mäßigen und
sie wie die Uebrigen vermieden die Gelegenheit die eigene
Stimme auf Kosten des Efemble geltend zu machen und
brachten dadurch die ganze Süßigkeit dieser wunderbaren
Quartette zu Gehör Schließlich bemerken wir noch daß
die jugendliche Anziehungskraft dieser Musik trotz des über
aus schlechten Wetters eine sehr große Zuhörerzahl in die
Kirche gelockt hatte

Schwurgerichtshof in Halle
Sitzung vom 18 November

Präsident des heutigen Schwurgericht KreiSgerichtS
Director von Hornemann A,l Bersttzer 5 S Gerichtshofes
fungirten die Kre SgerichtSräthe Bosse Berram Holze vr
Colberg Gerichtsschreiber wie bisher Die Staats An
waltschast war durch den StaatSanwalt Starke vertreten

Als Geschworene waren ausgeloost Tiemann Ci
garrenfabrikant in Delitzsch Hübner Fabrikbesitzer hier

Otto Gutsbesitzer und Schulze in Gorsleben
Schneidewind Fabrikant in Sangerhausen Felix Zim
mermeister in Delitzsch Arnold PostHalter in Eisleben

Schulz Zuckerraffinerie Director hier Zeising
Kaufmann hier Hoffmann Rentier hier Meyer
Rittergutsbesitzer hier scharimann Bankdirector hier

Föhring Rlttergutöbesitzer in Güntheritz
Schon seit geraumer Zeit sind auf dem hiesigen Bahn

Hofe an Frachtgütern Diebstähle verübt worden und zwar
aus Güterwagen nach Beseitigung der daran befestigten
Plomben und Eröffnung der geschlossenen Thüren Die
bisherigen Bemühungen die Thäter zu ermitteln blieben
erfolglos Endlich gelang eS in der Nacht vom 5 zum
zum 6 Juni d I einen BahnhofSvieb bei der Arbeit ab
zufassen

Er heißt Friedrich Keil und ist zu Wohlsdorf bei
Cöthen geboren seit längerer Zeit aber in Halle domizili
rend Der Nachtwächter Engelhardt und der Weichensteller
Coqäi hörten gegen Mitternacht von einem der Rangiergleise

herüber ein Geräusch als wenn ein Ballen aufgerissen
würde Dem Schalle nachgebend sand n sie zunächst einen
Güterwagen der Halle Casseler Bahn durch teilweise Zu
rückschkbung der Thür geöffnet die abgeschnittene Plombe
am Sußiooen liegend sodann etwa 40 Schritte weiter einen
bereits geöffneten Ballen mit baumwollenen Waaren Wäh
rend sie noch über den Fund sich unterhielten sprang plötz
lich in ziemlicher Entfernung von ihnen ein der Dunkelheit
halber nicht zu erkennender Mann hervor lief um den Cm
pfangSschuppen herum und bewerkstelligte seine Flucht ohne
daß es seinen Verfolgern gelang semer habhaft zu werden

Zwei andere Nachtwächter Dittmar und Schönbrod
hegten die Vermuthung daß der Dieb außerhalb deS Bahn
hofes sich aufhalte und umerwarfen in vorsichtiger Weise
die Umgebung n einer sorgfältigen Überwachung Ihre
Bemühungen waren nicht ohne Erfolg An einem Zaune
sahen sie einen mit hellen Hosen bekleideten Menschen in
gebückter Stellung mit einem Gegenstande Hantiren den sie
nicht zu erkennen vermochten

Vorsichtig hinter einem Kornselde heranschleichend be
merkten sie daß der Mensch ein Packet tragend sich ihnen
näherte Er setzte die Last ab band sie anscheinend noch
mals zusammen und setzte seinen Weg fort Da sprangen
die Wächter auf ihn ein Jener warf seine Last ab und
gab Fersengeld Die Wächter aber ließen nicht ab von
ihm und faßten ihn endlich Jetzt kann ich nicht weiter
nun bin ich verloren I mit diesen Worten blieb er stehen
und zog ein Messer machte jedoch als er ergriffen wurde
keinen Gebrauch davon
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Ein späterer Versuch sich gewaltsam loszureißen hatte
leinen Erfolg Ueber seine Lebensgeschichte befragt erzählte
er seinen Begleitern jetzt sei er Bauernfänger früher habe
er 11W Thaler besessen sein Märchen habe ihn aber so
mit gebracht gestern Abend habe er noch seine paar Gro
schen versp elt und da Noth vorhanden etwas ergreifen
d h stehlen müssen Einer der Wächter fühlte sich zu
der Bemerkung veranlaßt daß der Diebstahl von einer Per
son gar nicht ausgeführt sein könnte Das griff Keil auf
lld erwiderte zögernd Leute quält mich nicht l Es ist

einer vom Bahnhofe dabei gewesen ich verrathe ihn nicht
ich bekomme deshalb nicht mehr und auch nicht weniger
Strafe

Bei der heutigen Verhandlung schloß sich Keil S Ver
theidigung hauptsächlich an die von dem Wächter ausgespro
chene Vermuthung an Nur änderte er eine Kleinigkeit be
züglich der Person seines angeblichen Mitschuldigen Er
bezeichnete denselben als einen ihm von früher unter dem
Namen Brandt bekannten Bauernfänger dem er feine
Noth geklagt und der von Mitleid erfüllt ihn nach dem
Bahnhofe geführt habe um dort etwas zu holen Jener
habe die auf dem Felde gefundenen Waaren über das Stocket
aus dem Bahnhofe ihm herübergereicht ohne ihm jedoch
über die Art der Ausführung Mittheilung zu machen Er
selbst habe den Bahnhof nicht betreten

Aufmerksam gemacht auf die Differenz in seinen An
gaben über die Person seines mitleidigen Freundes erklärte
er daß er auch den Wächtern gegenüber jenen Brandt
welcher srüher einmal Bahnbeamter gewesen gemeint habe
Auch mit seiner Behauptung bezüglich seiner Abwesenheit
vom Bahnhofe hatte er kein Glück denn um 1 Uhr ist er
in die Wärterbude Nr 90 eingetreten und hat von dem
Wärter Sander einen Schluck Wasser verlangt weil er den
Brand im Leibe habe

Er kam damals aus dem Bahnhofe heraus Die
aus der Flucht abgeworfenen Packele enthielten etwa vier
Stück Leinwand an der Stelle wo Keil Hantnt hatte fand
man im Roggen noch einen uneröffneten Ballen und dane
ben liegend zwei Stück Leinwand je 6t Ellen haltend
Der Bahnarbeiter Süße hat Abends zuvor den betreffenden
Wagen in gewöhnlicher Weise verschlossen gefunden und die
Plombe vorgelegt Bei der Revision um 8 Uhr durch den
Wächter Burkhardt war alles noch in Ordnung Diese
Umstände in ihrer Gesammtheit faßte der staatsanwalt zu
sammen und beleuchtete namentlich die Angaben des Ange
klagten bezüglich feines mitleidigen Freundes hob dabei als
eigenthümlich hervor daß auch in früheren Untersuchungen
nach KeilS Angaben immer ein Unbekannter der aber n e
M ermitteln gewesen zur Seite gestanden und die eigent
Wn Strafhandlungen begangen habe und beantragte das
Schädig wegen schweren Diebstahls

Der Wahrspruch der Geschworenen lautete auf Schul
dig des schweren auf einem Eisenbahnhofe an zur Beförde
rung gehörenden Sachen verübten Diebstahls Der
Staatsanwalt beantragte mit Rücksicht auf die Gefährlich
st deS unter Anklage stehenden Menschen eine achtjährige
ZMHausstrafe Ehrverlust auf gleiche Zeit und Zulässig
keit der Stellung unter Polizeiaufsicht Das Gericht schloß
sich in seinem Erkenntnisse diesem Antrage an

Möchte diese Strafe heilsam auf jene Strolche einwir

ken die noch jetzt erfahrungsmäßig bei Tag und Nacht auf
dem hiesigen Bahnhofe zur Belästigung des Publikums und
zur Gefährdung der öffentlichen Sicherheit sich herum
treiben

Der Bäckergesell Richard Franke aus Magdeburg
gebürtig ein Mat wegen Unterschlagung und ein Mal we
gen Diebstahls bestraft und der Handarbeiter Friedrich Her
mann Töpfer aus Teutfchenthal bereits drei Mal wegen
Diebstahls bestraft waren angeschuldigt am 21 Juni d I
zu Golbitz bei Eönnern den Handarbeiter Siieler schen Ehe
leuten mittels Uebersteigens der Umfasfungswand Erbre
chens der Hausthür und Aufbrechens eines Behältnisses
Geld Betten Kleidungsstücke c gestohlen zu haben Beide
waren Tags darauf mit den gestohlenen Sachen unmittel
bar bei hiesiger Stadt betroffen und auf der Flucht einge
holt worden

Das Verbiet der Geschworenen lautete gegen Beide
auf Schuldig des schweren Diebstahls Franke wurde zu
2 Jahren Töpfer zu 3 Jahren Zuchthaus und zu Verlust
der Ehrenrechte auf entsprechende Zeit verurtheilt auch ge
gen Beide die Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiauf
sicht ausgesprochen

Die hierauf auf der Anklagebank erscheinende verehe
lichte Maurer Fahnert Christiane geb Böttcher aus
Delitzsch welche bereits neun Mal bestraft ist und gegen
wärtig eine Zuchthausstrafe wegen Diebstahls verbüßt soll
ihrem Bruder dem Bahnarbeiter Böttcher in Liehmena
25 aus einem verschlossenen Schubfachs des Kleider
sekretärs mittelst gewaltsamer Absprengung des Schlosses
entwendet haben Die Fahnert leugnete den Diebstahl be
gangen zu haben

Nach geschlossener Beweisaufnahme lautete der Wahr
spruch der Geschworenen auf Schuldig des schweren Dicb
stahls das Erkenntniß des Gerichtshofes auf 2 Jahre
Zuchthaus Ehrenverlust auf gleiche Zeit und Zulässigkeit
der Stellung unter Polizeiaufsicht

Handel und Bertehr
Vom 1 December d I ab beträgt das Porto für

Postkarten Korrespondenzkarten nach sämmtlichen Orten
der Vereinigten Staaten Amerikas auf den Wegen über
Bremen Hamburg oder Stettin 1 Groschen bez 4 Kreuzer
Frankirung erforderlich

Eingesandt
Wie wir hören und wie aus der heutigen Annonce

hervorgeht werden für diesen Winter nach Art der früheren
sog Abonnementsconcerte im Saale der Volksschule drei
größere Concerte stattfinden Es sind dafür Solisten vom
besten Klänge gewonnen worden So werden wir im er
sten Concerte das Vergnügen haben Frau Bellingrath
Wagner aus Dresden und Herrn Eoncertmeister de Ahna
aus Berlin zu hören Es ist sehr zu wünschen daß die
lobenSwerthen Bemühungen des Herrn Musikdirektor Vo
retzsch uns Abende des höchsten musikalischen Genusses zu

verschaffen durch eine rege Betheiligung Seitens deS Pu
blikums unterstützt werden denn ohne dieselbe würde das
Unternehmen bei den hohen Honoraren besonders der aus
wärtigen Künstler nicht durchzuführen sein Wir machen
daher im Interesse der Sache darauf aufmerksam daß die
SubscriptionSliste bei Herrn Buchhändler Max Niemeher

3 Alter Markt ausliegt mit der Bitte die Betheiligung
recht bal darin vermerkn zu wollen da das erste Concert
bereits Ende dieser Woche stattfinden soll Und so wün
schen wir der ganzen Angelegenheit im Loraus ein recht
frohes Gelingen I

Die Mitglieder und Freunde des Thüringisch Sächsi
schc Gefchichts und Alterthnmsvcrciiis in und außerhalb
Halle werden hierdurch ganz erg bensl zu einer Festsitzung
zur Feier des fünfzigjährigen Bestehens des
Vereins in Halle auf

Dienstag den 25 November Abends 7 Uhr
eingeladen Die Vorträge beginnen pünktlich zur festgesetz
ten Stunde Hr Prof Dr Hertzberg Halle im 15
Jahrhundert Nach den Vorträgen wird der Verabre
dung gemäß ein Abendessen gleichfalls auf dem Jäger
berge stattfinden zu welchem der Castellan Anmetdungen

entgegennimmt Das Präsidium
Treszer Verein Dienstag 7 9 Uhr Uebungsstunde

Börsen Versammlung tu Halle am 22 Novbr 1873
Oestcrreichische Silberguldcn 94
L izen 10 0 Kilo seine bleibt knapp offerirt und Prima Waare

bis 95 Thlr begeben sonst in allen anderen Qualitäten bei
reichlichem Angebet ohne Aenderung 80 94 Thlr

Roggen 1000 Kilo Käufer konnten sich im Effeclivgeschäft leicht
versorgen auf Meinung wurde nichts gehaiwett Preise ohne
Aenderung hiesige gute Landwaare 77 78 Thlr bez fremder
billiger und 65 67 Thlr zu notiren

Gerste 1000 Kilo in seinen Sorten ist bei reger Kauflust das An
gebot beschränkt und Preise wie früher und als sest zu be
trachteu feine Thevat bis 77 Thlr bez seine Landgerste bis
75 Thlr bez ordinäre und geringe entsprechend niedriger

Gersteumalz 50 Kilo h esiges 5 /z 5 /g Thlr zu noliren
Haser 1000 Kilo behauptet in feinen gelben 65 66 Thlr bezahlt

38 39 Thlr p 100 Pso B geringer billiger
Hülsenfrüchle lOXl Kilo Linsen gesucht Erbsen und Bohnen ange

boten Erbsen bis 72 Thlr Bohnen bis 74 Thlr
Kümmel wurde mehr angeboten Preise erlitten leine Veränderung

hochsein 11 11 Thlr bez
Wicken l000 Kilo ohne Geschäft
Mai 1000 Kilo 63 64 Thlr bez
Lupinen 100V Kilo tKl esaaten 50 Kilo angeboten
OeUaalev 1000 Kilo Raps 86 Thlr bezahlt 77 78 Thlr p 152

Pfd BStärke 50 Kilo begehrt und höher bei mangelnden Lägern
10 Thlr incl bez

Spiritus 10,000 Liter pTt loco begehrt und höher Kartoffel
22 Vs Thlr bez Rüben 21 Thlr bez

Rüböl 50 Kilo 10 Thlr gehalten 9 Thlr geboten
die Ablieferungen aus dem Sommer
gefchäft sind beendet und bei der
auszervrdenllichen Billigkeit des Ar

tikels sahen Abgeber reger Geschäsls
thätigkeit für die Wintersaison ent
gegen

Rohzucker 50 Kilo und gemahleue bessere Stimmung Brode un
verändert sest

Rübensyrup 50 Kilo 4 4 Thlr bez
Rübenmelassc 50 Kilo 47 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo l OffertenKirschen 50 Kilo Mrten
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 17 18 Thlr bez Brenn 12 Thlr bez
Oetkucken 50 Kilo loco hiesige Raps 2 Thlr bez Mohn und

Palm gesucht
Futtermeht 50 Kilo 3 3 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr bezahlt Weizen

2 Tblr bez
Mal,keime 50 Kilo 1 Thlr
He 50 Ktto 1 Vt htr bez

Prima Lolaröl 50 Kilo
Petroleum deutsches 50 Kilo

Bekanntmachung
Die nachfolgend verzeichneten der Königlichen Universität gehörigen Grundstücke be

Mich Baustellen als
1 die Baustelle auf dem Weidenplan Volumen 7t Nr 2574 sud L des Hhpotheken

buchs welche südlich von der Straßenfront westlich von dem Grundstück des Herrn
ConsistorialrathS Müller östlich von dem ehemaligen Diaconissenhause nördlich
von der das Grundstück abschließenden Mauer begrenzt wird und welche einen
Flächeninhalt von 136 o mR hat

2 die Baustelle in der Wilhelmsstraße Volumen 70 Nr 2574 des Hhpothekenbuchs
welche nördlich von der Straßenfront östlich von dem Hausgrundstück Nr 7 westlich
von der neu projektirten Querstraße der Wilhelmsstraße begrenzt wird und südlich an
das oben acl 1 bezeichnete Grundstück anstößt und welche einen Flächeninhält von

122 hat3 eine Baustelle in der Wilhelmsstraße welche südlich von der letzteren westlich von
dem Restgrundstück des Kunstgärtners Herrn Held nördlich von der das Grund
stück abschließenden Mauer östlich von der neuprojeclirten Querstraße begrenzt wird

und eine Größe von 40V R hat möglicher Weise auch
4 die Baustelle in der Wilhelmsstraße Volumen 71 Nr 2637 des Hypothekenbuchs

welche südlich von der letzteren östlich von dem Grundstück der Frau Oberamtmann
Ben necke westlich von der sud 3 erwähnten neuprojektirten Querstraße und
nördlich von der das Grundstück abschließenden Mauer begrenzt wird und welche

einen Flächeninhalt von 440 R 18 jF hat
sollen mit allen denselben anhaftenden Rechten und Lasten im Ganzen oder in einzelnen Par

cellen anderweit verkauft werden
Situationspläne Hhpothekenscheme c können bei dem Kuratorial Secretär Herrn

Hupe im Universitätsgebäude in den Vormittagsstunden von 9 12 und in den Nach
Mittagsstunden von 3 5 eingesehen werden

Die etwaigen Kaufofferten sind an das Königliche Universitäts Kuratorium zu richten
und bei dem Herrn Hupe oder auch bei dem Portier im Universitätsgebäude abzugeben

Halle a S den 12 November 1873
Königliches Universitäts Kuratorium

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehöiden des Kreises werden hierdurch aufgefordert die

etwa noch in Händen habenden Marsch Fourage und Vorspann Quittungen sowi Quartier
Bescheinigungen binnen acht Tagen an mich einzureichen

Salle den 17 November 1873 Ter Köutgl Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Eine Köchin wird zum 1 Januar gesucht
von Frau Professor Tümmler

Schimmelgasse 7

Eine Köchin die sich auch etwa Hausarbeit
urterziebt wird sofort gesucht

Lchradcr s Restauration gr Schlamm 1

Ein ordentlicher kräftiger Arbeiter wird

gesucht Geiststr 25
Nettere Frau od Mädch wird bei ein Kind

gesucht alter Markt 33 Frau Stoermer
Eine Aufwartung für den ganzen Tag ges

Schmeerstr 17 2 Tr

In einer landwirthschaftlichen Maschi
nenfabrik werden unrer günstigen Bedin
gungen gesucht

1 ein tüchtiger Modelltischler welcher
der Leitung einer Modelltischlerei vor
stehen kann

2 ein Meister über Dreher Schloffer
und Schmiede

Offerten unter L Nr 269 befördert die
Anuonceu Expeditton von

in Halle a d S
Brüderiiraße 14 I

Ein ord Mädchen am liebsten vom Lande
wird zum 1 December gesucht

gr Ulrichsstr 22

Ein Inspektor mit der landwirthschaft
lichen Maschinen und Rllbencnltur uiohl
vertraut welcher 12 Jahr auf einer größe
ren Domaine thätig war sucht zum 1 Jan
1874 Stellung als Jnspector doch da der
selbe sich verbessern will nur unter günstigen
Bedingungen Gef Adr sud I 281 be
fördert die Auuonceu Expedtttou von Rud
Moffe Halle a,S Brüderstr 14

Eine Frau die im Schneiddrn Weißnähen
und Ausbessern geübt ist sucht in und außer
dem Hause Beschäft alter Markt 3 im Keller

Eine Frau sucht Beschäftigung im Ausbes
sern Daselbst eine Schlafstelle für eine ältere
Person offen Moritzkirche 3 2 Tr

Ein ord Mädchen s I Jan einen Dienst
Nähere Auskunft erth Nannischestr 21 i L

Eine gesunde Amme sucht sos Stelle durch
Frau Rohusteiu Trödel 8

Veränderungshalber ist Kuttelpsorte 1 eine
sreundl Wohnung an anständige Leute sofort
zu verm n zum 1 December od 1 Januar
zu beziehen Näheres d aselbst 2 Tr

Zu vermiethen Giebichenstein Rainstr 18
3 St 2 K K mit Garten sofort oder
1 Januar

Möbl Stube n K Part sogleich zu ver
miethen Schülershof 15 1 Tr

Versetzungshalber ist Stube Kammer und
Zubehör sofort oder 1 Januar zu vermiethen

Weidenplan 14

Fein möbl St nebst Schlaft für 2 anst
Herre n zu vermiethen Niemeherstr 6 1 Tr

Mitbewohner 1 möbl/Stube
u K gesucht gr Schlamm 10 Part

2 Schl äfst off n Näh in d E xp d Bl
Schläfst mit oft Landwehrstr 12 p
Anst Schläfst m K atter Markt 33
1 Schlafstelle offen sofort oder 1 Decbr

Geiststr 58 parterre

2 Schläfst mit Kost auch werden 2 bis 3
Tischgäste ang enom me n Strohh ofsspitze 1

Anst Schlafstelle Schülershof 15 1 Tr
Zum 1 December sucht ein soliver jung

Mann ein möblirtes Stübchen u möglichst
Mittagstisch im Hause Adressen mit
Preisangabe sind bei Rud Mosse in Halle
Brüder stlaße 14 I niederzulegen

TtadtverordnetenWahl
3 Abtheilung 3 Wahlbezirk

Die Unterzeichneten empfehlen zur Wahl den
bisherigen Stadtverordneten

Herrn Rentier Demuth
Apelt Lohgerbermstr Buhle Schnittwaaren
händler A Fiedler Kaufmann C Güttner
Seilermstr Hammer Kaufmann Hänfch
Drechslermstr Hausburg Bauunternehmer
Krause Seilermstr Keil Kaufmann Lange
Schlossermstr Mathesius ssn Lohgerbermstr
Moos Schmiedrmstr R Riedel Mäkler
Riederich Bürstensabrik Steineck Seilermstr
Schäfer Rendant Weißenborn Glafermstr

Pallas Conditor
Königliche meteorologische Statiou

22 November 187S

IjSt d
L stdr Dvqstdr

Par Lin Par Lw

eist
Feucht
Proceut R rad

MorgS 6
Mittags 2
Ubd 10

32K S6 2 06
321,91 2 35
S24 V8 2 39
SL4 32 2 4

90 7
79 5
52 6
V7,S

1,4 Ml
4 4 W2
54 W23,7 j
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Gclegettheitgemlmufc passend zu Weihnachtsgeschenken h,

Leipzigerstratze 1 1 miinsSt Leipzigerstraße 1 JOR
Ripstleider in allen Fachen die Nvbe von i Ttür an Alpacca Lustre in den schönsten Farben V0N2V Tklr an die sonst das Doppelte
kosten von Shawttnchern Herren Cachenez m Seide u Wolle Patetots Jacken JaquettS sonne Leinwand Bettzeugen nnd
noch vielen anderen Artikeln bietet mein Lager eine reichhaltige Auswahl Nur bei

Leipzigerstrafte 1 t Leipzigerstrasze 1 MM
tlen 2s Xovenidel Keiiw iilelkxt 8it vsi rbifi

Das Leihiustitut für Musik von II BarMerftr 6 AS AD Adhalt ihr reichhait g s Lag r unter den hier billigsten AbonnememS Bedingungen empfohlen f T
Im I,aukg äöZ Vintörs sollen nie krüksr untor I eitun äss Herrn Nusik

äirkctors
drei grössere donnements konoerte

unter LeranxiekunA aug ärtisser ZoIokrMe stettülläen
I AZ bonnemeut pro vumerirtsn I t böträAt 2 1 dlr 15 8 r kür Älit

Meäsr äer Lin ksäemio xrv 2 Mir
Vir ditten äs äas erste Oonoert in n oiister Aeit statttinä n soll um reodt

eitiZe Lubserixtion in 6er kei uns auklie enäen I iste
I iMertselie ueliliaiKUunK

3 alter Narkt Z

frischenSeedorsch/S l IZ,I iu k
MB ktra frischen WU

Seedorsch Schellfisch und Zander

empfiehlt W
Erste Wagenladung

wfür MsTSLnZjG
ca 1ZV Schock pr Ctr

bei Centner und Schoike SilliMe Preise
empfing und empfiehlt K Asil t

Dienstag frischen Seedorsch bei
Hambnraer Ranchsleisch b W Zs i lvI a M alkt Bärg 10

Morgen Dienstag früh ganz frischen
kl Pfd Z Sgr auf dem Markte vor

dem Rathskeller K ssiU n
All Kit Hi l l m u sttlill iiLeurt Nlizi Zasse tt

Auf Grund der am 21 d Mts stattgefundenen Vorbesprechung werden sämimliche
Hcnen Restaurateure von Halle und Umgegend welche den Seidel trotz mehr
maliger Erhöhung der Bierpreise auch heute och zu Sgr verabreichen
freundlichst gebeten sich

Mittwoch den 2V November Nachmittag 2 Uhr
in M W kiilv ÜMllüi lltion gr Klaugstr 28

recht zahlreich einzufinden um nunmehr endgültig in dieser Angelegenheit zu beschließen

Das provisorisoliv Oomitv

Nei 8s ii i r itittki kiel
Von Herrn ei s in Merfebnrg ist mir der Alleinverkauf in

Flaschen des berühmten ivr isitterl fürHalle nnd Umgegend übertragen worden und halte ich dasselbe allen Nt evii
villvseoutvn n 8oliviiel,o Nerven nncl Nlutariuntll I eläenävn sowie für

M i s I
Ul, iIII lel1ii i I X il

KV rvnnlB vt sb I er u krel ikauMann 8ekitk8 alv
k ck k sn Il

Heiur Lampe ssu kl
uri i ei a Stadtr

Wallstr 1 fert
n Maß u Wunsch

Unterricht in Allseitigen von Wollblumen
ertheilt Frau Aug Heuze Kauleoberg I II

insammetweioltvr vortiektUolier
Vaaro e siiie It

eeiWgrrllr 9Z Wäsche Manufalinr

Auction
Mittwoch den 26 November Nachm

1 Uhr versteigere ich gr Ulrichsstr 47
1 Ladentisch Regale sep a Kteider
sekretär 1 Kommode 1 Nähtisch l Weik
tisch Spiegel Bilder l Nahmuhr auSge
stopfte Th ere Glasaugen Bieder u aridere
Pelzabfälle einige alte Kleidungsstücke und

dergl mehr I H Brandt
AuctionS Comm issar u ger Taxator

Das

eine ebenso peinlich wie sür die Gesundheit
gefahrbringende Krankheit beseitigt in wenig
Stunden
W Mook Berlin gr Franklurtei r 76

I l iek 8ttitiit i tlen kitüti t Iiliit
kiniifsllile

HViRK
il eipsigerstraße 92

Für Damen
Daß jetzt wieder ein Cursus

im Anfertigen feiner Papier
Blumen beginnt zeige ich hier
durch ergebenst an

n Halle a d S kl Klausstr 13
Stadtverordneten Wahl

Ein och gutgehaltener Stutzflügel
vorzüglich passend sür Anfänger ist bil
lig zu verlaufe

Barfükerftr IS im Hof Part
Siebe guszeiserue liegende Retorten

im neuen Zustande für den Schweclereibetrieb
weist billigst snb S 880 zum Verkaufe nach
die Annoncen Expedition v Rud Moffe
Halle a/S Brüderstr 14

Einige 6tr Kartoffeln Llr 20
sind zu verkaufen Wucherersir

Haus Verkauf
Mein auf dem Harz 14 in Halle belegenes

vor wenigen Jahren neuerbautes Wohnhaus
nebst Garten stelle ich wegzugshalber zum

Verkauf vl 8lM0N
Ein Bauplatz 49 HWuthen am sogenann

ten Schinderrain zu verkaufen Näheres bei
Albert Prchler Leipzigerplatz 4 2 Tr
Ein eiserner Ofen wird zu kaufen gesucht

Wuchererstr 9
Weiße Kaninchen zu kaufen gesucht

Mühliveg 4

5000 Thlr werden auf ein neuei baute
großes Wohnhaus zur 1 Hypothek zum 1
Januar zu leihen gesucht Adr unter G
D H in der Exped d Bl erbeten

15V Thaler
sucht ein tu6 xliil zur Beendigung seiner
Studien auf 2 bis 3 Jahre zu leihen Soll
ten sich edle Menschenfreunde finden welche
geneigt wären demselben diese Summe vor
zuschießen so werden dieselben ersucht ih e
werthe Adresse ab A R 24 xo w rv t
Halls niederzulegen

Nr 270 d Hall Tagebl per 1573 z
laufe gesucht Näheres in der Exped

Eichhörnchen werden zu kaufen gesucht
kl Brauhausgasse 2l

und Seidenhüte
werden gewaschen gefärbt und modernisirt in

der Hutfabrik von Vergor
Ausgepatzt

Ein Hutfabrikant macht in 24 Stunden
alte Filz Cylinder u Stoffhüte so schön wie
neu für 10 Gr Lieterhalle Dachritzg u im
Laden n Werkstatt Zapfenstr 3 am Markt
nicht mehr Steinbocksgaffe 2

Wasserhahn Rcparlituren liefen schnell
n billig F A Foegen Halle Mühlberg

Schutt
kaiin ans meinem in der Hafenstraße gelege
nen Grundstücke abgelad werden W RietsH

Fainilien Nachrichten
Todes Anzeige

Am 22 d M Abends 7 Uhr entschlief
sauft nach langen schweren Luden mein guter
Mann der Dreher frühere Müller C ul
Nane im 47 Lebensjahre Dies zeig II hier
mit thsiln hmenden Freunrm und Bekamnen
mit der Bilte um stille Theilnahme e ge enst
an Wittwe Wilhelmme jV aue geb Thiele

Carl R Ät als Kin
Halle den 24 Novemi r 1873

Wahlbezirk
November

Stadtverordneten

Z Abtheilung 5
Dienstag den 25

Vorversammlung zu den
Wahlen

Neumarktschietzgraben Abends 8 Uhr
Anders Böhme Hille Kühne Pommer

2 Abtheilung
Borversammlung zu den Stadtverordneten

Wahlen
Mittwoch den 26 November Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Klincke Gosche Brandt Rüffer Voigt

Rouvel Heilfron Hertzfeld
I Abtheilung

Lorversammlung zu den Stadtverordneten
Wahlen

Donnerstag d 27 November Abends 8 Uhr
in der Tulpe

Bertram Bethcke Jcntzsch
Dr Hertzberg Lutze

Todes Anzeige
Am Sonntag den 23 Nov mber v l schied

nach langen schweren Leiden der Musiker
Carl Theodor Müller langjähriges u d
bewährtes Mitglied des hiesigen Stadtorche
ters welches ich im Namen sämmtlicher
Mitglieder allen Freunden und Bekannten des
Verstorbenen hierdurch mittheile

Wilhelm Halle Musikdirektor

Zum Stadtverordneten der 3 Abtheilung
des 3 Bezirks ist aufgestellt

Carl Grab n Fabrikant
In der am 22 c Abends 8 Uhr in den

3 Schwänen abgehaltenen Vorversammlung
der wahlberechtigten Bürger der III Abthei
lung im III Bezirk ist

Herr C Griib Fabrikant
mit großer Majorität zum Stadtverordneten
dieses Bezirks gewählt

Eine silberne Cylindervhr
mit sogen Bierzipfel ist verloren gegangen
Der ehrliche Finder wird gebeten dieselbe
gegen eine Belohnung gr Ulrichsstraße 29
beim Corpsdiener Carl Knoche abzugeben

Ein goldner Manschettenknopf verloren
Abzugeben gegen Belohnung

Magdeb Chaussee 2 rechts 2 Tr
Shawl verloren Sonnabend auf d Mag

deb Chaussee Das Nr 3 geg Bel abzug
Ein kl Spitzhnud mit Halsband entlau

fen Gegen Belohn abzug Geiststraße 23

Todes A zeige
Nach langen schweren Leiden starb am

Sonntag Vormittag ll Uhr in Gott ergeben
mein lieber Mann der Mu kus Carl Thco

or Müller Dies Freunden und Brann
ten zur Nachricht Um stilles Beileid bittet

die trauernde Wittwe nebst Kindern

ul e
Heute Dienstag den 25 November

Anfang i/,4 Uhr
Familien Billets 5 Stück zu 15 H sind

zu haben bei den Herren Kaufleuten Kitzing
Schmeerstr Schmidt Ulrichsstr Moritz
gr Steinstr Kassenpreis 5 A

Morgen Mittwoch

im Hotel garui zur Tulpe
Schildbach

Stadt Theater
Dienstag den 25 November 1873

11 Vorstellung im 2 Abonnement
Ganz neul Zum 1 Male Ganz neu

Der Traum der Rose
Volksschauspiel in 4 Akten von Louis von

Saville
Regie Herr Schaumburg

Volksküche kl Klausstr 5
Dienstag Braunkohl Mit Rindfleisch

Mittwoch Kartoffelgemüse mit Bratwurstkl

Montags u Douaerstags regelvuUebuug

mn erem

Für diAtedaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deS WaisenhaufeS Z
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